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Wir bitten um Beachtung

Geplante Ampel am "Diebkreisel": Landratsamt 
Enzkreis veröffentlicht Detailinfos
Die Gemeindeverwaltung Friolzheim wurde gestern vom 
Landratsamt Enzkreis erstmals offiziell über Details der 
geplanten Pförtnerampel am Kreisverkehr im "Dieb" un-
terrichtet. Nachfolgend finden Sie Auszüge aus der am 
Dienstag, den 28.11.17 eingegangenen Information des 
Landratsamtes Enzkreis:
1. Im Bereich des KVP-Zufahrtsastes (KVP = Kreisverkehrs-
platz, d. Red.) der L 1180 von Friolzheim kommend soll 
eine zweigliedrige Lückenampel den Verkehrszufluss in 
den Kreisel bündeln und auf diese Weise den Verkehrs-
fluss in nördlicher Fahrtrichtung auf der L 1134 verste-
tigen. Die Fachbehörden des Landratsamts Enzkreis, des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe und der Polizei sowie 
ein beauftragtes Ingenieurbüro versprechen sich davon 
eine Reduzierung der erheblichen Rückstaus in Richtung 
Heimsheim, die zum Teil bis weit auf die Autobahn zu-
rückreichen, und damit eine deutliche Verbesserung der 
Verkehrssicherheit.
2. Im Bereich des KVP-Zufahrtsastes der L 1180 von 
Perouse kommend ist die gleiche Installation - quasi spie-
gelverkehrt - für den nachmittäglichen Berufsverkehr in 
südlicher Richtung vorgesehen. Auch wenn der stauredu-
zierende Effekt hier weniger deutlich als morgens aus-
fallen dürfte, erhoffen wir uns eine positive Wirkung für 
den "Heimwegverkehr", der sich teilweise bis nach Möns-
heim zurückstaut.

3. Es handelt sich um den Versuch, die Verkehrsverhält-
nisse im genannten Abschnitt mit minimalen Eingriffen 
deutlich zu verbessern und vor allem schnellstmöglich die 
gefährlichen Rückstaus bis auf die Autobahn zu verhin-
dern.
4. Die Lückenampeln sollen werktäglich nur so kurz wie 
nötig in einem 90-Sekunden-Umlauf (45 Sek. rot, 45 Sek 
dunkel) in Betrieb sein. Nach unseren regelmäßigen Be-
obachtungen wird dies beim Friolzheimer Ast voraus-
sichtlich von 7.15 Uhr bis 8.15 Uhr der Fall sein. Die nach-
mittäglichen Zeiten beim Perouser Ast werden aktuell 
noch geprüft. Möglicherweise reicht auch ein Betrieb von 
Montag bis Donnerstag. Der Aufstellort am Beginn der 
Sperrfläche wird den Bypass-Verkehr entweder gar nicht 
oder nur minimal beeinflussen.
5. Es handelt sich um eine provisorische, testweise und zu-
nächst befristete Maßnahme aufgrund deutlich höherer, 
umleitungsbedingter Verkehrsmengen, die auf die Voll-
sperrung in der OD Flacht zurückzuführen sein dürften.
6. In den ersten Tagen werden wir die Wirkungsweise 
personell begleiten, um die Signalsteuerung - falls erfor-
derlich - unmittelbar und flexibel anpassen zu können. 
Sollten sich die erhofften Effekte nicht einstellen oder 
zu unverhältnismäßigen Nachteilen anderer Richtungen 
führen, kann die Probephase auch abgebrochen werden.
7. Die Einrichtung der Lückenampeln müsste bei Redakti-
onsschluss des Amtsblattes bereits erfolgt sein. 

Fortsetzung auf Seite 6

Amtliches

An das  
Bürgermeisteramt Friolzheim 
Rathausstr.7 
71292 Friolzheim 
 
 
Name 
 
Anschrift 
 
Telefonnummer 
 
 
Mängelscheck 
 
Art der Störung/Kritik 
 
 
Verbesserungsvorschlag/Anregung 
 
 
 
 
 
 
Datum          Unterschrift 
 
                                   

Bitte hier ausschneiden 
 
 
 
 

______________________________________________________✁___________________________________________________
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern

Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 19292. Geöffnet: von Montag 
bis Freitag, jeweils 18 bis 7 Uhr. Durchge-
hend von Freitag, 18 bis Montag, 7 Uhr. 
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vor-
abend des Feiertages um 19 Uhr und en-
det um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg

im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 
8 - 22 Uhr in den Räumen der Notfallpraxis  
im 1. OG.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

zu erfragen unter Tel.-Nr. 
 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 09.12.2017
Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz
Dillsteiner Str. 10a, Tel. (07231) 27845
Fax 927573
Sonntag, den 10.12.2017
Reuchlin-Apotheke (PF-Fußgänger-
zone), Westl. 10, Tel. (07231) 102094 
Fax 351998

Ämter

Rathaus

(Fachämter):
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
   14.00 - 16.00 Uhr
Mi.   09.00 - 12.00 Uhr
   16.00 - 18.00 Uhr
Fr.   08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.   geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Bürgerbüro

Mo., Do.:   08:00 - 12:30 Uhr     
 1 3.30 - 16.30 Uhr
Mi.:   08:00 - 12:00 Uhr
   15:00 - 18:00 Uhr

Fr.:   08:00 - 12:30 Uhr
Di.:   geschlossen
Tel.: 07044 9036-25

Jugendhaus Friolzheim

Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
   16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.   16:00 – 22:00 Uhr
Wo?   Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
   13:30 - 18:00 Uhr
Mi.   geschlossen
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.:   08:00 – 12:30 Uhr
  13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Notar

Notartermine finden ausschließlich beim 
Notariat Mühlacker statt. Telefonische 
Terminabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950. 

Einheitlicher Ansprechpartner

Einheitlicher Ansprechpartner für in- und 
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr 
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis, 
Zähringer Allee 3, 75177 Pforzheim
Tel.: 07231 308 9307
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für demenzkranke Pflege-
bedürftige. Sie erreichen uns persönlich: 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr, Rat-
hausstr. 2, 71299 Wimsheim, Tel. 07044-
8686, Fax 07044-8174. Unser Anrufbe-
antworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet. Sie können über den Anruf-

beantworter um Rückruf bitten. Wo-
chenend- und Feiertagsdienst ist bei uns 
selbstverständlich und ist unter der oben 
genannten Nummer zu erreichen.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357714

Caritas-Zentrum Mühlacker

Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen 
wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, soziale 
Nöte, familiäre Konflikte, Schwanger-
schaft, Leben mit Behinderung, psychi-
sche Nöte, chronische Erkrankungen, 
Krebs, Sucht. Die Beratung ist kosten-
los und für jeden Ratsuchenden offen. 
Die Mitarbeiter/-innen unterliegen der 
Schweigepflicht. Haus der Diakonie, 
Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 Leon-
berg, Tel. 07152 3329400, Fax 07152-
33294024, Telefonzeiten Mo. - Fr., 09.00 
- 12.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung.
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Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 
Terminvereinbarung, Geschäftsstelle 
Pforzheim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr.  10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do.  14:00 – 15:00 Uhr 

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft / Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach  
§ 219 StGB, Diakonie Pforzheim

Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231 7788986

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Beratungsstelle für Wohnungs-
losigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang mit 
Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmis-
sion e.V., Westliche 120, 75172 Pforz-
heim, Tel. 07231-566 196 0, 
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.   13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon  07231 441110
E-Mail  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.   09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Dienstags und donnerstags von 9-14 
Uhr findet der Sprechtag für Flüchtlinge/ 
Flüchtlingsbetreuung im Gewölbekeller 
der Zehntscheune bei Herrn Chehadeh 
statt.

Fortsetzung von Seite 4

8. Parallel dazu wird das Regierungspräsidium Stuttgart die 
verkehrsabhängige Signalsteuerung der Nordrampe an der 
Anschlussstelle Heimsheim anpassen, so dass auch bei größe-
ren Kolonnen-Lücken erforderlichenfalls die Grünzeiten der 
Rechtseinbieger automatisch verlängert werden können.

Weiter weist das Landratsamt Enzkreis darauf hin, dass 
die Lückenampeln nicht die prinzipielle Funktionsweise 
und -fähigkeit des Kreisverkehrs ersetzen, sondern le-
diglich in einer sehr kurzen Zeit den Zufluss beeinflussen 
sollen mit der gewünschten, verkehrsverstetigenden Wir-
kung auf der L 1134. Mit den Maßnahmen soll dem der-
zeitigen, umleitungsbedingten Mehrverkehren begegnet 
werden und haben keinen Einfluss und stehen auch nicht 
in Konkurrenz mit der langfristigen Leistungsfähigkeits-
betrachtung der L 1134 in diesem Bereich, die neben der 
Gemeinde Friolzheim auch von der Nachbargemeinde 

Mönsheim sowie der Stadt Heimsheim gefordert werden.
Die Gemeinde Friolzheim hält eine Rotphase von 45 Se-
kunden während der voraussichtlichen Betriebszeiten für 
zu lange. Diese entspräche in etwa der Wartezeit am Süd-
ast der Anschlussstelle Heimsheim in Fahrtrichtung Stutt-
gart. Was sich dort in dieser kurzen Zeit staut, ist beacht-
lich und führt bereits heute zu einem Stau auf der L 1134 
und damit zur Einstauung des Kreisverkehrs. Aufgrund 
des hohen Verkehrsaufkommens aus der Fahrtrichtung 
Friolzheim in der genannten Betriebszeit wird eine Ein-
stauung des Bypass inklusive Bushalt in Richtung Möns-
heim und Entwicklungszentrum Weissach befürchtet. 
Diese Ansicht wird auch vom Busunternehmen geteilt, 
der diese Strecke bedient und damit die Pünktlichkeit der 
Linie Richtung Mönsheim und Weissach gefährdet sieht.
Bei der am Dienstag, den 28.11.17 erfolgten, stunden-
langen unfallbedingten Sperrung der A8 hat sich zudem 
gezeigt, dass die jetzt geplanten Maßnahmen für den 
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Verkehr aus Richtung Anschlussstelle Heimsheim als auch 
den übrigen Verkehr bei weitem nicht ausreichen wer-
den: Durch die Sperrung waren vom frühen Nachmittag 
bis ca. 18.30 Uhr die Äste von der Anschlussstelle Heims-
heim, von Perouse und auch von Mönsheim kommend 
völlig überlastet. Dies wird mit Beginn des Ausbaus der 
A8 im Enztal zur Tagesordnung werden. Daher pochen 

die genannten drei Kommunen nach wie vor auf eine 
schnellstmögliche und maßgebliche Einbeziehung des 
Straßenbaulastträgers, dem Regierungspräsidium Karls-
ruhe und hoffen dabei auf eine nachhaltige Unterstüt-
zung durch die Kreisverwaltung.
Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Vollsperrung Wacholderstraße, Höhe Gebäude 2 und 2/1

Im Bereich der Wacholderstraße wird auf dem Grund-
stück Wacholderstraße 2 in den kommenden Monaten 
ein neues Doppelhaus gebaut. 
Für den Bau des Hauses bzw. die Kranaufstellung ist eine 
Vollsperrung der Straße ab voraussichtlich 05.12.17 bis Ende 
April 18 erforderlich. Der Gehweg bleibt in dieser Zeit offen. 
Die Baufirma wird noch die betroffenen Angrenzer in-
formieren. 

Aufgrund der Sackgassensituation wird es voraussichtlich 
auch zu gewissen Einschränkungen beim Winterdienst 
kommen, das Team des Gemeindebauhofes wird sein 
Möglichstes tun.
Um Verständnis für die Beeinträchtigungen wird gebe-
ten. 
Gemeinde Friolzheim

INGRADA web - friolzheim - (Login: webgis05) 

Winterdienst in Friolzheim

Im Übrigen gilt der jährlich fortgeschriebene Streuplan.
Nicht möglich ist, alle Straßen sofort und gleichzeitig zu 
räumen und zu streuen. Bei länger anhaltendem Frost 
können sich dann durchaus glatte Stellen bilden. Vor al-
lem dort, wo keine Sonne hinkommt. Weil das Streusalz 
für die Umwelt schädlich ist gilt: So viel wie nötig, so we-
nig wie möglich. 

Die ersten Vorboten des Winters kamen pünktlich zum 
Weihnachtsbazar auch nach Friolzheim.
Deshalb an dieser Stelle einige nachfolgende Informatio-
nen bezüglich des Winterdienstes.
Für den Gemeinde-Bauhof ist die Erfüllung des Winter-
dienstes, dass vor den Gemeindegrundstücken, öffent-
lichen Gebäuden, Straßen und auf den Gehwegen ge-
räumt und gestreut wird. 
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Dies alles leisten die Männer bei "Wind und Wetter", 
auch bei strengem Frost.
Die Mitarbeiter beginnen in der Regel um 4 Uhr und ar-
beiten dann je nach Wetterlage bis 22 Uhr. Für diesen 
außergewöhnlichen und nachhaltigen Einsatz für unsere 
Sicherheit gebührt allen Mitarbeitern des Gemeinde-Bau-
hofes ein besonderer Dank und Anerkennung. Unsere 
Mitarbeiter versuchen mit großem Einsatz einen mög-
lichst optimalen Winterdienst zu gewährleisten.
Auf die Anlieger kommt die Aufgabe des Räumens der 
Gehwege zu, wozu auch Fußwege und Staffeln zählen. 
Nach der Satzung über die Verpflichtung der Straßenan-
lieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege (Streupflichtsatzung) hat jeder Eigentümer 
bzw. Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstü-
cken, die an einer Straße liegen oder von ihr einen Zu-
gang haben, die Verpflichtung zu räumen und zu streu-
en.
Bei öffentlichen Fußwegen zwischen privaten Grund-
stückseigentümern sind beide Anlieger (egal ob ein Zu-
gang besteht oder nicht) rechtlich zum Räumen/Streuen 
verpflichtet!
Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Be-
sitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine 
im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßen-
baulast stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn 
der Anstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als 10 Meter, bei besonders breiten Straßen 
nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt (§ 41 
Abs. 6 Straßengesetz).
Im Hinblick auf den Umweltschutz wäre es wünschens-
wert, wenn möglichst viele Bürger einen umweltfreund-
lichen Winterdienst praktizieren würden, auch wenn 
damit erhöhte Anforderungen bezüglich der Glättebe-
kämpfung und Reinigung der Gehwege zu erfüllen ist.
Bei der Verwendung von Streusalz genügt ein Esslöffel 
auf 1 m² Gehfläche, um eine ausreichende Verkehrssi-
cherheit zu gewährleisten, wenn zuvor der Schnee besei-
tigt wird. In der Nähe von Bäumen und Pflanzen sollte 
auf Salz völlig verzichtet werden.
Die Gemeindeverwaltung wird im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten in den Bereichen mit geringer Steigung und 
Wohnquartieren die Verwendung von Streusalz auf ein 
Minimum beschränken bzw. ganz auf Streusalz verzich-
ten.

Trotz dem Bemühen, so effektiv und umsichtig wie mög-
lich zu räumen, sind manche "Beeinträchtigungen" lei-
der unvermeidbar. Wenn beispielsweise der vom Schnee-
pflug beiseite geschobene Schnee in schmalen Straßen 
auf den (vom Anlieger bereits) geräumten Gehweg oder 
auch vor die Grundstückseinfahrt fällt. Der Bauhof kann 
den Schnee nicht "auf- und mitnehmen", sondern nur 
auf eine Seite der Straße schieben. 
Auch wird darum gebeten, dass der Schnee von den Geh-
wegen nicht auf die Straße geschoben/geworfen wird, 
hier bilden sich dann oft Eisplatten bzw. gefährliche Stel-
len. Der Schnee sollte am Fahrbahn-/Gehwegrand ange-
häuft werden oder anderweitig (z.B. private Bereiche) 
„entsorgt“ werden.
Für den Winterdienst ist eine freie Durchfahrtsbreite von 
3,5 Metern notwendig, in Kurven noch mehr! Dies gilt 
vor allem auch beim versetzten Parken. Wenn die Winter-
dienstfahrzeuge nicht durchkommen, dann ist kein Win-
terdienst mehr möglich. Auch die Feuerwehr, DRK, Omni-
busse, usw. benötigen ausreichende Durchfahrtsbreiten.
Um einen ungehinderten Räumdienst auf den Straßen 
zu gewährleisten, bitten wir alle Kraftfahrzeughalter die 
Fahrzeuge äußerst rechts abzustellen. Straßen, die durch 
parkierende Fahrzeuge verstellt sind, können nicht ge-
räumt werden.
Die Gehwege müssen werktags bis 7:00 Uhr

sonn- und feiertags bis 8:30 Uhr
von den jeweiligen Anliegern geräumt und gestreut sein. 
Dies ist bei Bedarf zu wiederholen. Die Räum- und Streu-
pflicht endet um 20:00 Uhr. Die Gehwege sind (sofern 
kein Gehweg vorhanden ist, der Straßenrandbereich) in 
der Regel auf eine Breite von 1 Meter zu räumen. Beim 
Räumen ist darauf zu achten, dass der Schnee nicht auf 
die Fahrbahn geworfen wird, damit keine Behinderung 
des PKW-Verkehrs entsteht. 
Sehr viele Mitbürgerinnen und Mitbürger erfüllen ihre 
Räum- und Streupflicht wirklich vorbildlich, im Namen 
der Fußgänger/innen vielen Dank!
Leider muss aber auch festgestellt werden, dass einige 
Anlieger nichts mehr tun. Dies führt dazu, dass die Geh-
wege nicht mehr begangen werden können und Fußgän-
ger – z.B. auch Mütter mit Kinderwägen und ältere Perso-
nen - auf die Straße ausweichen müssen.
Gemeinde Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 04.12.2017 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.

1. Jahresbericht
Citystreife                                                       
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Kurbatfinski, F & G Security.
Im Auftrag der Gemeinde führt die Firma seit ca. 7 Jahren 
eine Citystreife in Friolzheim durch.
Anhand einer Präsentation stellt Herr Kurbatfinski die re-
gelmäßigen Tätigkeiten der Citystreife in Friolzheim vor 
und erläutert die einzelnen Statistiken. Auch stellt er ei-
nen Vergleich zu den Vorjahreszahlen an und erläutert 
die eine oder andere Besonderheit.
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den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.
Bezugspreis: 14,35 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: gaggenau@nussbaum-medien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Aus der Mitte des Gemeinderates ergeben sich verschie-
dene Rückfragen zu dem Jahresbericht.
Insbesondere wird das Thema Parkverstöße angespro-
chen, hier war leider im Jahr 2017 eine Zunahme der 
Fallzahlen zu verzeichnen. Unter anderem liegt dies auch 
an der Parkmoral einzelner Fahrzeugführer/innen die in 
Halteverboten, außerhalb der gekennzeichneten Parkzo-
nen bzw. in Kreuzungsbereichen parken. Vorgeschlagen 
wird, dass neben Aufnahme in das Protokoll mit einer 
nachfolgenden Anzeige durch die Gemeinde auch ein 
entsprechender Hinweis an die Windschutzscheibe ge-
heftet wird. Durch die immer mehr zunehmende Anzahl 
der Fahrzeuge und auch die Zweckentfremdung vieler 
Garagen als Abstellraum wird der Parkdruck auf die öf-
fentlichen Straßen immer größer.
Vorgeschlagen wird, dass sich Verwaltung und Gemein-
derat möglicherweise Gedanken über ein Gesamt-Mobili-
tätskonzept für die Gemeinde macht.
Auch das aktuelle Thema der Schneeräumpflicht wird an-
gesprochen, leider gibt es immer mehr Anlieger, die ihrer 
Räumpflicht nicht nachkommen, die Gemeinde bzw. die 
Citystreife sollte auch diesen Punkt verstärkt kontrollie-
ren.
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Kurbatfinski für 
den Jahresbericht und die Tätigkeit in dem vergangenen 
Jahr.

2. Abbau der öffentlichen Telefonstelle beim  
Anwesen Rathausstraße 5              
Bereits im Jahr 2014 hatte die Telekom die Gemeinde we-
gen einem möglichen Abbau der derzeit vorhandenen 
TeleStation angesprochen. Damals hatte sich der Gemein-
derat bei einem Wegfall der TeleStation für die ersatz-
weise Aufstellung eines BasisTelefons ausgesprochen.
Der Abbau bzw. Austausch wurde im Jahr 2014 jedoch 
nicht durchgeführt.
Vor kurzem hat sich nun die Telekom mit dem gleichen 
Anliegen nochmals an die Gemeinde gewandt.
Unter der Voraussetzung, dass auch von dem neuen Ba-
sisTelefon ein Notruf absetzbar ist, spricht sich der Ge-
meinderat einstimmig für die ersatzweise Aufstellung 
eines solchen Telefons aus.

3. Genehmigung von Spenden
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass von der ortsansässi-
gen Firma Otto Wöhr GmbH verschiedene zweckgebun-
dene Spenden bei der Gemeinde eingegangen waren.
Für die Grundschule 3.000 Euro, den Kindergarten 1.000 
Euro und die Seniorenweihnacht 500 Euro. 
Der Vorsitzende bedankt sich für die eingegangenen 
Spenden, der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss 
über die Annahme dieser Spenden.

4. Anfragen und Bekanntgaben
a) Ampelregelung Kreisverkehr Dieb
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die umfangreichen Un-
terlagen, die dem Gemeinderat im Vorfeld der Sitzung 
zugestellt wurden. Aus Termingründen konnte die zu-
ständige Dezernentin beim Landratsamt Enzkreis bei der 
heutigen Sitzung leider nicht anwesend sein. Am 14.12. 
wird ein Treffen der beteiligten Gemeinden und des 
Landratsamtes stattfinden, leider ohne Beteiligung des 
Regierungspräsidiums.

In der letzten Woche wurden die sogenannten Pfört-
nerampeln aufgestellt, derzeit läuft ein Probebetrieb und 
es sollen hier erste Erkenntnisse gewonnen werden.
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Regierungspräsidi-
um als Straßenbaulastträger unbedingt mit an den Tisch 
muss und hier eine große Lösung rund um die Autobahn-
anschlussstelle Heimsheim gefunden werden muss.
Aus der Mitte des Gemeinderates kommen zu diesem 
Thema einige Rückmeldungen, auch der Gemeinderat 
spricht sich für eine große Lösung für den gesamten Be-
reich aus, insbesondere müssen auch noch die zukünftig 
zu erwartende Südanbindung der Fa. Porsche und das 
Gewerbegebiet Reute mit berücksichtigt werden. Auch 
die Gemeinde Weissach bzw. der Landkreis Böblingen 
sollten hier mit eingebunden werden, nachdem sehr viel 
Verkehr von dort kommt bzw. kommen wird.
Nach dem Termin beim Landratsamt wird der Vorsitzen-
de wieder berichten.
b) Fußgängerquerungen in Friolzheim
Nachdem sich hier die Leitlinien geändert haben, wird 
die Gemeinde einen neuen Vorstoß in Sachen Fußgänger-
querungen im Bereich der Pforzheimer Straße/Wimshei-
mer Straße bei den zuständigen Behörden machen.
c) Mittagsverpflegung im Kindergarten
d) Presseberichte
e) Bevölkerungsentwicklung in Friolzheim
f) Aus der Mitte des Gemeinderates
Es ergeben sich folgende Wortmeldungen/Themen:
- Fahrt der TSG nach Vezzano, berichtet wird von dem 
überaus positiven Empfang den die Gemeinde in Vezza-
no der TSG-Reisegruppe bereitet hatte. Die Gruppe wur-
de sehr herzlich empfangen und es ergaben sich viele 
neue Kontakte, unter anderem durch die Teilnahme an 
dem dortigen Marktfest. Bei dieser Gelegenheit wurde 
von der Gruppe dann auch das offizielle Schreiben der 
Gemeinde überreicht. Rundum war es ein/e gelungene/r 
Fahrt/Besuch. 
-  bessere Ausschilderung der Toiletten bei der Ausseg-

nungshalle
- Parkplätze im Bereich Modulbau
-  neuer Mitarbeiter bzw. technischer Leiter bei der Ge-

meinde
-  Querung der Landesstraße im Bereich Dieb durch Rad-

fahrer
- Bürgermeisterwahl am 4. Februar 2018
- Pflasterbelag Marktplatz
- Winterdienst, Einsatz von Streusalz
Abschließend bedankt sich der 1. Stellv. Bürgermeister 
Herr Jentner im Namen des gesamten Gemeinderates bei 
der Verwaltung, dem Kindergartenteam, dem Bauhof 
und allen Gemeindebeschäftigen für die Arbeit und den 
geleisteten Einsatz im Jahr 2017 und wünscht eine gute 
und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit.
Der Vorsitzende bedankt sich beim Gemeinderat für das 
konstruktive Miteinander und den Einsatz zum Wohle 
der ganzen Gemeinde im Jahr 2017. Auch er wünscht al-
len Gemeinderäten eine schöne Weihnachtszeit. 
Die nächste Sitzung wird dann am 15.01.2018 stattfinden.
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Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Ab sofort: Abfuhrpläne 2018 im Internet 
verfügbar – Änderungen beim Wochentag 
der Leerung

ENZKREIS. Ab sofort sind die Abfuhrpläne für die Rest-
müll- und Bioabfalltonnen sowie die Grünen Tonnen für 
das kommende Jahr im Internet unter www.entsorgung-
regional.de abrufbar. Unter dem Stichwort „Abfuhrplä-
ne, Infomaterial“' können sie auch als pdf-Datei herunter-
geladen werden.Ebenfalls online sind die Öffnungszeiten 
der Recyclinghöfe. Verteilt wird der Abfuhrplan direkt an 

die Haushalte ab kommenden Montag, 11. Dezember. Im 
Januar liegen die Pläne dann auch in allen Rathäusern 
aus.
Änderungen gibt es bei den Leerungstagen: Ab Januar fin-
den einige Touren an einem anderen Wochentag statt. Auf-
grund der Feiertage gilt jedoch erst Mitte Januar der nor-
male Turnus; bis dahin kommt es zu Verschiebungen für alle 
Abfall- und Altstoffarten. Als besonderen (und kostenlosen) 
Service bietet die Enzkreis-Abfallwirtschaft, die Leerungs-
termine per E-Mail zuzuschicken – jeweils zwei Tage im Vo-
raus sowie zwei- oder vierwöchentlich. Die Anmeldung er-
folgt ebenfalls über die Entsorgungsplattform (Stichworte 
„Termine, Einsammlung“ und dann „Terminservice“). 
Antworten auf weitere Fragen rund um das Thema Abfall 
gibt es bei den Abfallberatern Reinhard Schmelzer und 
Dr. Dieter Eickhoff unter der Nummer 07231 354838. 

Verschiedenes

 

Dorfadventskalender 2017 in Friolzheim

und weitere Fenster werden geöffnet:
(Achtung, es sind weitere Termine hinzugekommen!)

07.12. Donnerstag bei Fam. Irmscher in der Baumstraße 18 um 17.30 Uhr

08.12. Freitag Förderverein Schwester Karoline Haus in der Cafeteria um 18.00 Uhr

12.12. Dienstag bei Hawerfritzle's Enkelinnen am Bachweg 5 um 18.00 Uhr

13.12. Mittwoch beim Liederkranz am Milchhäusle in der Brühlstraße um 18.00 Uhr

14.12. Donnerstag beim Kulturverein in der Zehntscheune um 18.00 Uhr

18.12. Montag in der Grundschule Friolzheim mit der Klasse 2b um 17.30 Uhr

20.12. Mittwoch mit den Konfirmanden am ev. Gemeindehaus um 17.30 Uhr

21.12 Donnerstag mit Fam. Wäscher an der neuapostolischen Kirche 
(Wimsheimer Straße 4)

um 18.00 Uhr

22.12. Freitag bei Fam. Lux in der Tannenstraße 9 um 18.00 Uhr

23.12. Samstag bei Fam. Schulze in der Rathausstraße 16 um 18.00 Uhr

Es ist jeder herzlich eingeladen, das Öffnen der Fenster anzuschauen. Für weitere Informationen oder Termine bitte 
bei Fam. Grünkorn melden.
(Tel. 901385 oder per E-Mail: fam.gruenkorn@gmail.com)

Kulturkreis Zehntscheune
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Soziale Dienste

Einfach nur singen im consilio Demenzzentrum
Der nächste Singnachmittag im Consilio, Bahnhofstraße 
86, 75417 Mühlacker findet am Donnerstag, den 14. De-
zember 2017, von 15:00-16:30 Uhr, statt. 
Menschen die Freude und Spaß am Singen von bekann-
ten Volksliedern haben sind herzlich eingeladen. Weder 
Notenkenntnisse, noch Profistimme sind erforderlich und 
auch Gedächtniseinschränkungen sind kein Hinderungs-
grund. 
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung erwünscht.
Sind Sie neugierig geworden? Wollen Sie mitmachen? 
Wenn ja, rufen Sie uns an. Telefon 07041/814690 oder 
schreiben Sie uns: Email demenzzentrum@enzkreis.de.

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.
Altenheimat gemeinnützige GmbH

Schwester-Karoline-Haus
Leiterin Heimverbund 
Eva Trede-Kretzschmar
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
www.altenheimat.de

Heimplatzbelegung
E-Mail: skh@altenheimat.de
Tel.: 07044 91585-40 
Fax: 07044/91585-41
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:30 Uhr

Pflegedienstleitung 
Tel.: 07044 91585-31
Wohnbereich 1
Tel.: 07044/91585-10
Wohnbereich 2
Tel.: 07044/91585-20 

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Beratungsstelle Hilfen im Alter – Sprechstunde in 
Heimsheim
Am 13. Dezember 2017 wird von der Beratungsstelle für 
Hilfen im Alter im Rathaus Heimsheim eine Außensprech-
stunde angeboten. Von 16.00 -17.00 Uhr haben ältere 
Menschen und/oder deren Angehörige die Möglichkeit, 
sich unter anderem über verschiedene Unterstützungs-
möglichkeiten, finanzielle und rechtliche Möglichkeiten 
sowie Informations-und Gruppenangebote in Ihrer Nähe 
zu informieren. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni 
unter der Telefonnummer: 07041/ 81469-23 erreichbar, 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Mönsheim un-
ter 07044/ 925314.

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Müllabfuhrtermine

1. Weihnachtsfeiertag    
2. Weihnachtsfeiertag
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

25. November 2017 in Pforzheim
Hansjörg Haaf, geboren am 22.10.1946, wohnhaft in der 
Finkenstr. 57, Friolzheim

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Sonntag 10.12.17 ist Übung für die aktive Wehr. An-
treten 7.45 Uhr

TERMINE
Freitag 15.12.17 Freitagsübung
Samstag 16.12.17 Weihnachtsfeier JF
Bitte schon vormerken: Termin Hauptversammlung Sams-
tag 27.01.2018

Expertentipp der Freiwilligen Feuerwehr
„Bescherung“ ist erst Heiligabend!
Die Freiwillige Feuerwehr Friolzheim rät mit Beginn der 
Adventszeit zu besonderer Aufmerksamkeit im Umgang 
mit Kerzen und Adventskränzen. Sie bittet dringend um 
Beachtung des folgenden Expertentipps:
·   Keinen trockenen Adventskranz verwenden.
·    Adventskranz oder -gesteck auf feuerfeste Unterlage stellen 

und Kerzenhalter aus feuerfestem Material verwenden.
·    Kerzen niemals in der Nähe von Vorhängen oder ande-

ren brennbaren Materialien aufstellen und entzünden.
·    Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen; auch 

beim kurzfristigen Verlassen des Zimmers löschen. Ker-
zen immer von „hinten nach vorne“ anbrennen, von 
„vorne nach hinten“ löschen und nie über brennende 
Kerzen greifen.

·   Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln.
·    Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern 

sicheren Ort aufbewahren.
·    Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen 

mit Streichholz und Feuerzeug umgehen.

Kindergarten Friolzheim

Ein ganz herzliches Dankeschön sagen wir allen, die an 
unserem Kindergartenstand unsere selbst hergestellten 
Leckereien und Basteleien gekauft haben.
Bedanken möchten wir uns auch bei allen Eltern, - und 
besonders unserem Elternbeirat - die uns in der Vorberei-
tung und beim Verkauf so tatkräftig unterstützt haben.

die Vorschulkinder singen auf dem Weihnachtsmarkt
Es war ein gelungener Tag, der uns allen viel Spaß ge-
macht hat!
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit. 
Die Kinder und Erzieher vom XL-Jahrgang.

Außenstelle Friolzheim

Weihnachtliches Kasperle
für Jung und Alt von 3 bis 99 Jahren
Marion Poth
Freitag, 15.12.2017, 15:00 - 15:45 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, Musiksaal
Gebühr 2,00 € 
Tritratrullala, Kasperle ist wieder da! Ein neues Abenteu-
er mit dem Friolzheimer Kasperle.


